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Ergebnisse präsentieren:  
Wandzeitung und Poster

Wandzeitung und Poster dienen zur Präsen- 

tation von Arbeitsergebnissen und bilden  

daher den zusammenfassenden Abschluss  

eurer Informationserarbeitung. 

 

Aktionsblatt

Benötigtes Material
•	 etwas zum Draufschreiben, z. B. Paketpapier, alte Tapete oder 

buntes Tonpapier
•	 etwas zum Schreiben, z. B. dicke Filzstifte in verschiedenen 

Farben
•	 etwas zum Befestigen bzw. Kleben, z. B. Tesafilm, Reißzwe-

cken, Stecknadeln, Magnete, Klebstoff 

Der Vorteil dieser Präsentationsform
Die Wandzeitung oder das Poster kann allein wie auch als Ergän-
zung zu einem mündlichen Vortrag eingesetzt werden. Zudem 
können viele verschiedene Materialien genutzt werden. 

Die Gefahr
Das Poster oder die Wandzeitung kann wegen zu vieler Materiali-
en unübersichtlich werden. 

Um das zu vermeiden, sind folgende  Tipps hilfreich:
•	 Wählt einen guten Titel bzw. eine gute Überschrift – wer die 

Wandzeitung sieht, sollte schnell wissen, worum es geht. 
Schreibt den Titel bzw. die Überschrift groß auf das Papier. 

•	 Strukturiert eure Wandzeitung in Unterthemen. So kann 
sich jede/r schnell über die Aspekte informieren, die sie/ihn 
am Thema interessieren. 

•	 Mithilfe von Nummern, Kästen, Pfeilen und Farben könnt ihr 
eure Informationen in eine Struktur bringen. So wissen die 
Leserinnen und Leser schnell, an welcher Stelle sie anfangen 
können und was besonders wichtig ist. 

•	 Beschränkt euch auf die wirklich wichtigen Informationen.
•	 Überlegt, ob es sinnvoll ist, Stichpunkte statt vollständiger 

Sätze zu nutzen. 
•	 Setzt nicht nur Text ein, sondern nutzt auch passende Fotos, 

Grafiken, Zeichnungen, Karikaturen … 
•	 Schreibt gut lesbar und groß genug. Stellt euch hierfür am 

besten einige Schritte vom Poster oder von der Wandzeitung 
entfernt hin und prüft, ob die Schrift gut zu lesen ist. Natür-
lich könnt ihr auch ausgedruckten Text verwenden. 

•	 Überlegt, welche Illustrationen (Bilder, Grafiken usw.) eine 
kurze Erläuterung benötigen, damit auch Personen ohne eu-
re Hilfe ihren Inhalt bzw. ihre beabsichtigte Aussage verste-
hen. Formuliert ggf. Erklärungen, die beispielsweise unter 
die Illustration kommen. 

•	 Um einen Lebenslauf oder eine Abfolge von Daten darzustel-
len, ist ein Zeitstrahl gut geeignet (der durch Bilder usw. toll 
illustriert werden kann).

 Möglicher Aufbau einer Wandzeitung/eines Posters
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Thema

1. Überschrift
In diesem Text können die wichtigsten 
Wörter rot geschrieben werden. 

Zeitungsartikel

Ereignis

Zeitstrahl: Lebenslauf einer Person ...
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3. Überschrift
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2. Überschrift

Die wichtigsten Ergebnisse
• Punkt 1
• Punkt 2

Beschriftung der Grafik
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